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Qualitätsmanagement nach Q2E
    «Qualität durch Evaluation und Entwicklung»

Allgemeine Aussage zum Profil der 
Schule  
Das Bildungszentrum Surselva zeichnet 
sich durch eine ausgeprägte familiäre
und integrierende Schulkultur aus. Das 
Gemeinschaftsgefühl, die 
Beziehungspflege sowie die gegenseitige 
Unterstützung und Rücksichtnahme sind 
von allen am Schulleben Beteiligten 
geteilte und gelebte Werte. 



Regular: 22 EL



Unterrichtete Fächer

Sprachen Wirtschaft Naturwissen-

schaften

Sozialwissenschaft. 

Musische Fächer

Neue Fächer..

Deutsch Betriebswirtschaft Mathematik Geschichte/Politik HKB A

Romanisch Volkswirtschaft Geographie Psychologie HKB B

Englisch Rechtskunde Biologie
Bildnerisches 

Gestalten
HKB C

Italienisch Rechnungswesen Physik Musik HKB D

Französisch IKA/ Informatik Chemie Turnen ABU



Internationale Sprachdiplome

Englisch
FCE – B2
BEC – B1

Italienisch (zurzeit nicht)
DILI – B2
DILC – B1



Nationale Zertifikate
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Schülerzahlen   2022/23

Klasse FMS & HMS 1 16 Lernende

Klasse M1 4 Lernende

Klasse E1 11 Lernende

Klasse DHF1 9 Lernende

Total 38 Lernende









CHF 1’268’236 
44%CHF 1’624’393 

56%

Finanzen  -   Rechnung 2021

Mittelschule Kaufm. Berufschule

2.9 Mio. 
Umsatz









D
H

/K
V

-R
e

fo
rm

 2
2

/2
3

+



D
H

/K
V

-R
e

fo
rm

 2
2

/2
3

+



D
H

/K
V

-R
e

fo
rm

 2
2

/2
3

+



Stufe 1

instruktional – lehrerzentriert

Stufe 2

Zwischenlösungen

Stufe 3

konstruktivistisch - lernendenzentriert

Zeiteinheiten Lektionenblöcke von 2-4 Lektionen
An den Handlungskompetenz-
bereichen ausgerichtet

Blockunterricht
Orientierung an Lernaufgaben (Betreuung und 
Informationsinput)

Rollenkonzepte

Eine Lehrperson mit einer Klasse im 
Kontaktunterricht

Teamteaching
(erste Ansätze von Arbeitsteilung)

▪ Unterschiedliche Funktionen:
▪ Fachexperten
▪ Coaches
▪ Medienverantwortliche
▪ Prüfungsdesigner

Didaktisches Lernsetting

Präsenzunterricht
Blended Learning Konzepte (SOL; BGSOL und 
Präsenz; Präsenz – Distanzlernen)

BGSOL: begleitetes selbstorganisierte Lernen

Mikrodidaktik 
Klassische Lernprozesssteuerung (HK 
orientiert – lehrerzentriert)

Orientierung an Lernaufgaben (zentral) Projektunterricht

Makroorganisation
(Schulübergreifende Aspekte)

Jede Schule für sich
Partielle Zusammenarbeit 
(Lernaufgaben, Medien, Infrastruktur etc.)

Cluster mit Kompetenzzentren

Digitale Infrastruktur

BYOD + O365
BYOD + O365 + LMS mit strukturierten Lern-
inhalten, Transferaufträgen und einer 
Lernstandübersicht

▪ BYOD
▪ Open Education Resources
▪ Inhalte aus dem Internet

Räumliche Infrastruktur Klassenzimmer mit Frontalarchitektur Klassenzimmer mit flexibler und dezentraler 

Möblierung

▪ Offene Lernräume
▪ Auflösung der Klassenzimmer
▪ Open Learning Environment
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Wir sind die Schule in unserer Region 

und für unsere Region

Besten Dank


	Folie 1
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14
	Folie 15
	Folie 16
	Folie 17
	Folie 18
	Folie 19
	Folie 20
	Folie 21
	Folie 22
	Folie 23
	Folie 24
	Folie 25
	Folie 26
	Folie 27
	Folie 28
	Folie 29
	Folie 30
	Folie 31
	Folie 32

